
Praktikum bei Augenoptik Anderla in Feucht 

 

Mein einwöchiges Schülerpraktikum vom 07. – 11.07.2025 absolvierte ich in Feucht im 

Familienbetrieb Augenoptik Anderla. 

 

Mein Tag begann um 09 Uhr und endete um 15 Uhr, eine Mittagspause hatte ich von 12 Uhr 

bis 13 Uhr. Der Arbeitsalltag war äußerst vielfältig und ich durfte die verschiedenen Bereiche 

in der Arbeit als Augenoptikerin kennenlernen und erleben. 

Am Montag wurde ich sofort herzlich in das kleine Team aufgenommen und mir wurde die 

Werkstatt gezeigt und die einzelnen Geräte erklärt. Ich durfte direkt meine erste eigenständige 

Aufgabe, das Vorbereiten des Ultraschallbads, übernehmen. Im Laufe des Tages lebte ich 

mich immer mehr ein und durfte auch kleine Anpassungen an Sehhilfen vornehmen, wie 

beispielsweise das Verengen und Weiten der Fassungen. Außerdem habe ich am Nachmittag 

mit der Anfertigung meines eigenen Schlüsselanhängers begonnen, welchen ich aus Acetat, 

demselben Material, welches für die meisten Brillengestelle verwendet wird, gesägt und an 

den folgenden Tagen gefeilt und poliert habe. 

Unerwarteterweise ist das Berufsbild sehr handwerklich geprägt, was ich vor allem von 

Dienstag bis Freitag feststellen konnte. Morgens schliffen wir mit einem Schleifautomaten die 

eingetroffenen Gläser ein und passten sie auf die Kunden an. Über mein gesamtes Praktikum 

hinweg durfte ich bei allen Augenvermessungs- und Beratungsterminen dabei sein und 

zuhören, was ich sehr spannend fand. Mein Highlight war der Freitagnachmittag, als ich 

manuell ein Sonnenbrillenglas einschleifen und in die Brille einsetzen durfte; das hat sehr gut 

geklappt und mein handwerkliches Selbstvertrauen gestärkt. 

 

Mir hat mein Berufspraktikum extrem viel Freude bereitet und es hat mir bei der 

Berufsorientierung weitergeholfen, was nicht zuletzt am verständnisvollen und angenehmen 

Arbeitsumfeld lag, das mir immer mit Rat und Tat zur Seite stand und jederzeit für weitere 

Fragen offen war. 

  

Anna Kestin, Klasse 9B (in 2024/25)  

 


